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SBart uub fcl;fncttc feine Stuftet. Slbet
paffen Sic jebt mal auf!" unb 511 mit:
SJöoftteu Sic bielleidjt bie greunblidjfeit
fjaben unb bem Slubitottum einen {'(einen

93otttag fjaften..." Slbet getoifj!" nnb
icf) fjitb an: SJleine £>ättn! Sie fjaften
mief) rooljl für bettüfJt, l)cf)c, maë, lüie?
Slbet iaj fage ftfymn, idj bin bollftänbig
notmal uub btoteftiete ." §ict unter»
bradj m iclj ber Sßrofeffot unb fdjob ein:

Sie feljen, er fjält fidj für notmal, baë

ift ein fidjetes Reidjen, baß cr bertüdt
ift: gefjlen bev Ärauffjpitoeiufidjt! SJletfen

Sie ftcfj biefe Svjmbtomatif. ©erabe Si
mulanten finb burefj biefeë .Kriterium
feidjt 31t entfärben unb cr ftridj fief)

burd) ben 23art unb fdjlucfte ftä)
luerbe itjm jebt eine Ifntevfctjicbéfrage bot*
fegen, üm xlljnen 311 beroeifen, baf] cr
fombtett fdjlnadjfinuig ift", uub er roanbte

fidj an midj unb fragte toibig: Äönnen
Sic mir bielleidjt ben Untcrfcfjieb fagen

3loifd)ctt einem Slotmalen unb einem
Sctjmadjfiumgen?" $dj bin rooljl
notmal unb Sic finb toofjl fdjroadjfinnig,
Ijdjc, mas;, loie?" SDeeinc getreu,"
fdjlofj ber Sßrofeffor, Sic fefjen, er fann
nidjt einmaf einen Slotmalen üon einem

Scfjtoadjfinnigen unterfdjeiben roomit
beuu audj Sßunft ;toei meiner £f)efi§ coi
beut ermiefen luäre ."

Unb fo lourbe iclj für total uitjuredv
nuugöfäfjig erflärt unb er fjielt baë aud)

fdjtiftlidj. Tamit geroann idj ben ^ï03Gfe
unb bie Ccljcmäuttcr mußten tfjre grauen
behalten, nub baë ift gut fo, roegen ber

Atiubcv, unb freut midj fefjr...
Unb jener ftcrr, ben id) fbejieH im

Sluge fjabe, nnb ber beu ganjen Sßrogeß

inê Stoffen bradjte, loivb alfo borläufig
feine 3<agb roeiter badjten müffen idj
abcv bin ifjm jebj um einiges borauë,
beuu mein Qtagbfdjein gilt unbegrenzt uub

füt aUe ©efilbe; icfj fann itjm audj mal

einen Rümmer bor ber Siafe roegfdjießcu,
loenn eê mir gerabe baßt

Slbet mie fagte bbd) mein greunb, ber
berrüdte Slbottjefer? Son ftuan ift ein
Sdjroetger er geljt unerfannt burd) bie
Söelt." Gcê fiegt affo burdjauë in meinem
oittcreffc, ben Tcdmantef djriftlidjer
Eigenliebe über meine toeiteren Sdjid=
fafe 31t breiten. ftä) fctjließe mit einem
SBonmot ber SJIabame be Staël, luonadj
fie ifjre Sfutobiograbfjic mit bem btüben
SSefemttniS abofttobfjicrte: ftä) fjabe nur
ein SBruftbilb bon mir gegeben ."

*

Settier: Ter §err muß toiffen, baß iclj

eigentlid) ©djriftfteller bin. ftd) habt ein
SSudj gefdjrieben: ftuitbert Strien ©elb p
berbtenen."

fterr: Unb ba gefjen Sic betteln?"
23ettlcr: Tas tft eine bon ben bunbert

2lrten."

Deinem Magen
Deinem Blut tut
Fabr. Meyer-Stapfer, Locarno.!ur sut Tessinerbitter!

it
ist erstes Gebot jeder Dame. Einzigartig, unübertroffen sind
die von Prof. Dr. med. Waldvogel nach wissenschaftlichen
Erkenntnissen zusammengestellten Präparate zur
Schönheitspflege. Sie sind der einzige sichere Weg zu lieblicher
Anmut, höchster Jugendlichkeit und strahlender Schönheit.

Miami.rràma beireit die Haut von Pickeln,IdmrWlCITlC Mitessern und allen Uneinigkeiten.
Sie verleiht mackellosen, zarten Teint und blendende

Jugendfrische. Unentbehrl.auf jed. Toilettentisch. Dose Fr.5.50.

Ilrcol f*rÀmû behebt sicher Nasenröte und" UlcmC häßliche Röte der Hände. Schon
nach kurzer Anwendung tritt natürliches Aussehen ein. Wer
deswegen schon Gegenstand der Belustigung war, nehme
unbedingt dieses Präparat. Der glänzende Erfolg wird ihn
beglücken. Dose Fr. 6..
Phnniv Tinl/Ini' erzeugt überraschend schnellrilUIIIA* I miMUI Wellen und Locken,die selbst
bei Transpiration nicht schwinden. Strähniges Haar wird
weich und voll. Das Beste und einzige für Bubiköpfe und
lange Haare. Erspart teure Ondulation, ermöglicht immer
tadelloses, vornehmes Aussehen. Jede gepflegte Dame beniitzt
dieses glänzende Kosmetikum. Flasche Fr. 5..
NnMirrÖmO das beste gegen Schuppenbildung.¦¦wl a vi CHIC Sieentierntdieselbeiiichtnur.son.
dern verhütet sie auch vollständig. Kein Schuppenfall, keine
verunreinigten Kleider, keine unschöne Frisur mehr. Dose 5.50.
Machen Sie noch heute bei uns eine Bestellung. Sie werden
unbedingt mit dem Erfolg zufrieden sein. Diskreter Versand
gegen Nachnahme oder Voreinsendung des Betrages plus
50 Rappen Porto. Verlangen Sie kostenlos Prospekt über

weitere Hico-Präparate.
Hico-Versand, Baden (Aargau).

Turnern, die zum Kampfe schreiten.
Hilft Campan Sieg erstreiten:
Denn ein solcher Alkohol
Stählt den Mut und tut ihm Wohl?

Sffitt machen bie gefctjnfjten
©nfenber litc-rattfcfjer unb
fünfilerifcber ^Beiträge barauf
aufmerffam, bafj atte 3«=
fenbungen an bte 9tebaftton,
6. SSöctlf, SEBetnbalbe,
JRorfcbacb, ju ridjten ftnb.

Sie gelegentlichen SDfîtt=

arbeitet fönnen nur bann
bte CRücffenbung beê Un»er=

roenbbaren ermatten, roenn
fte baé SRücfporto betlegen.

SSettra'ge literarifcber ober

fünftlertTcher 2trt gelten, fo=

fern beren Annahme nicljt
auébtûcfltd) »orber beftättgt
roorben tft, erft alë angcnom=
men, roenn fte publiziert ftnb.

ßittf>anb=£)e(feti
jum ©inbinben beë hebelfpalter, 3>a^rgang 1927,

in rot halbleinen, §r.3.50.
3u begießen beim SSerlaa,: @. ßopfesSSenj, 9totfd&ac&.

©er falten güSe ^piagegetfier
iDurcb £atc>j®oblen" ftnb

vertrieben,
Srfuljr ein alter 3ollactt=

meifter,
2)er biefe Scadjridjt mir

gefebtieben.

r/^atO"=SrlogbûO

ftnb überall ju ijaben.

S>. Sobler
«Retimaift 18, 3tiricb

DER ERSTKLASSIGE
STUMPEN

PERLA
HABANA

FEINE
QUALITÄTSMARKE

10 BOUTS FR.1

vHEDIGELUCsAv/
REINACH

AAP.ÛAU )/

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezugl
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Bart und schluckte seine Auster. Aber
passen Sie jetzt mal ans!" und zu mir:
Wollten Sie vielleicht die Freundlichkeit
haben nnd dcm Auditorium einen kleinen

Vortrag halten..." Abcr gewiß!" nnd
ich hnb an: Mcinc Härrn! Sic halten
mich wohl fiir verrückt, hehe, ivas, wie?
Aber ich sage Ihncn, ich bin vollständig
normal nud protestiere ." Hier unterbrach

mich der Prosessor und schob ein:

Sie sehen, er hält sich sür normal, das

ist ein sicheres Zeichen, daß cr verrückt

ist: Fehlen der Krankheitscinsicht! Merken
Sie sich diese Symptomatik. Gerade Ti
mulanteu sind durch dieses Kriterinm
leicht zn entlarven nnd er strich sich

durch den Bart nnd schluckte Ich
wcrdc ihm jetzt ciuc Uittcrschicdsfrage
vorlegen, nm Ihnen zn beweisen, daß er
komplett schwachsinnig ist", tind er wandte
sich an mich tind sragte witzig: Können
Sie mir vielleicht deu Unterschied sagen

zwischen einem Normalen nnd einem
Schwachsinnigen?" Jch bin Wohl
normal und Tie sind Wohl schwachsinnig,
hehe, was, wie?" Meine Herren,"
schloß der Prvfcssor, Zie sehen, cr kann
nicht einmal einen Normalen von einem

Schwachsinnigen nnterscheiden womit
deuu anch Punkt zwei mcincr Thcsis evi
deut erwiesen wäre ."

Und so ivnrde ich sür total nnznrcch
uungssähig crklärt und erhielt das auch

schriftlich. Damit gewann ich den Prozeß
nnd die Ehemänner mußten ihre Frauen
behalten, nnd das ist gnt so, wegen der

Kindcr, nud freut mich sehr...
lind jeuer Herr, dcn ich speziell im

Angc habc, nnd der deu gan;en Prozeß
ins Rollen brachte, ivird also vorläufig
seine Jagd weiter pachten müssen ich

abcr biu ihm jetzt um einiges voraus,
denn mein Jagdschein gilt unbegrenzt nnd

fiir alle Gefilde; ich kann ihm auch mal

einen Hnmmcr vor der Nase wegschießen,
ivcnn es mir gerade paßt

Aber wic sagte doch mein Frennd, der
verrückte Apotheker? Don Juan ist ein
Schweiger er geht unerkannt durch die
Welt." Es liegt also durchaus in meinem
Interesse, den Deckmantel christlicher
Eigenliebe über meine weiteren Schicksale

zu breiten. Ich schließe mit einem
Bonmot der Madame dc Staël, wonach
sie ihre Autobiographie mit dem prüden
Bekenntnis apostrophierte: Ich habe nur
ein Brustbild von mir gegeben ."

Bettler: Ter Herr muß wisscn, daß ich

eigentlich Schriftsteller bin. Jch habe ein
Bnch geschrieben: Hnndert Arten Geld zu
verdienen."

Herr: Und da gehen Sie betteln?"
Bettler: Das ist eine von den hundert

:'lnen."

Deinem IVIsgsn
Seinem Klüt tut sm less.nerbitter.

il
ctie von prol. Or. med. Waldvogel nsck »issenscnaltlicben
Erkenntnissen zusammengestellten Präparate zur Lektin-

àinut, döcbster Nigendlickkeit und strablencler Sckönkeit.
IìtIî s»»,î^L*»-tà»»,t-» delreit ciie ttaut von Pickeln,IVI>«IIII»ì-I îSIIIî? Mitessern uncl sllen vnreinig-

jugendlriscbe. UnentdekrI.auljed. Itoilettentisek. Voss fr.S.5l>.

II»»«»»»! ^i-^»-»,^ beliebt sicker Kasenröte und>tF» »«Sl " ^-1 «III« kälZNcbe köte derttände. 8ckon
nack kurzer ânvendung tritt natürlickes àsseken ein. Wer
deswegen sckon Oegenstand cler IZeiustigung var, nekine
unbedingt clieses Präparat. Oer glänzende Lrloig vird ikn
beglücken, lloss ?r. t>.
Vt,X»,!v erzeugt überrasckendscbnellI^IIVIZI^- I -»»>>ìlU> Mellen unci t.ocken,ciieselbst
bei rranspiratiun nicbt scbtvinden. Strädniges tiaar »ird
»eick nnci voll. O->s öeste und einzige Iür Suditcijpfs uud
lange rtaare. Lrspart teure Ondulation, ermöglicdl immer

dieses glänzende Kosmetikum.
^ ^ ^iasoiio ^r. S.

àì-»»,»» »»à»»HtS lias beste gegen Sckuppenbiidung.vi ^ ì»I î?»>><? Lieentierntdieseibeuickrnur.son.
dern verdütet sie auck vollständig. Kein Sckuppenlall, keine
verunreinigten Kleider, keine uuscböne Frisur mekr. iZose S.5l>.

VIacben 8ie nocb beute bei uns eine öesteüung. Sie «erden
unbedingt mit dem Lrloig zulrieden sein. Diskreter Versand
gegen àcdnakme oder Voreinsendung des Serrage» plus
bt> kappen Porto. Verlangen Sie kostenlos Prospekt üder

«eitere tlico-präparate.
Nîco-Vsrssnc., vsclsn (^-rrcrsu).

Lt^lilt >tcn t»tut un-l tut iliin «/oi>I?

Wir machen die geschätzten

Einsender literarischer und
künstlerischer Beiträge darauf
aufmerksam, daß alle
Zusendungen an die Redaktion,
C. Böckli, Weinkalde,
Rorschach, zu richten sind.

Die gelegentlichen
Mitarbeiter können nur dann
die Rücksendung des

Unverwendbaren erwarten, wenn
sie das Rückporto beilegen.

Beiträge literarischer oder

künstlerischer Art gelten,
sofern deren Annahme nicht
ausdrücklich vorher bestätigt
worden ist, erst als angenommen,

wenn sie publiziert sind.

Einband-Decken
zum Einbinden des Nebelspalter, Jahrgang 1927,

in rot Halbleinen, Fr. 3.50.

Zu beziehen beim Verlag: E. Löpfe-B enz, Rorschach.

Der kalten Füße Plagegeister
Durch Hato-Sohlen" sind

vertrieben,
Erfuhr ein alter Zollivartt-

rneister,
Der diese Nachricht mir

geschrieben.

Hato"-Roßhao

sind überall zu haben.

H. Tobler
Neumartt ts, Zürich

Vi-K kK5I!(l.455I<.i-
NUl-iPktl

<IMMä75r1äi.

diebroen 8ie bitte bsi öestelluniZen irnrner suk clen iXsbelzvältsr" Lezux-l
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